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Z. 88!), (9)

HMowuy's Sallic
E,ne q'osie Ai^ahl Menschen aos <illen Naticne,'

konne» die Tn^e»d,n eirseg nnoei^leichlichen Med,
cameoles dezeuqen nnd in, M^hfal le l^weisem, dasi dliich
dessen <^el',allch allein ih, siechem Kölner n,,d ihre kicin
ten (^ücdel wieder »clttonmien geheilt worden sind, „ach-
d^m s>e oorh^r vcig'blich andere Behandlungen ^ebranchl
hcittcn. M, ' i , k^in, sich r^n dies.'i, fcü't linglaubü^ei,
Knie» durch dcH Lesen dei- Zeicunuen/lbeizeuge», ivelche
täglich seic infh'e'eii, Jahre» das Pnblü-nm davon nn
texichtcn, T>!e ine i^n Falle schellen so anßeioidenl
lich, dasi die q'ösicen ?le^te d.nnl'el in Eistäune»
stevathen find. Wie oiel? Personen haben mit Hilf^
diese.) scnveivmen Heilnurcrl? de„ Gel'iauch ihrer Axne
Uiid Beme wieder e> langt, n^ch langen, Al>f.iul)alir
»n den Hftitäln',!,, wo sie de,r Ä'üpuraiion schon ,e,n.'
.^'gsnsal)?!-', un, sich einer schmerzlichen Opeia!^» n̂
en^iel)f", wü'dei, dlüch deu Gebianch dieses nuschäyl'aren
Medicaments vollkonnn^li ^elieist'. Mchrcre uiit. r ilun»
hal'c», in, E^gli,<> il)!l', C'r^"»tlichl»,'!l,, dlcse ibc.hllh.i
tia^'i, Nesülcat.' l'oi de,» Lul^mayo! und a,,d, rcn Hl'-ig
leilllche» Pclsorie» ron i/ondc»!, inündlich bv»t^t>gt, mil ^
ihre» Zeugnisse!, ^nel)!- Glaubwurdigkcc ^u ^'ileih'.ü.

s)?!'eniai!d braucht a» s^inrni Zostiliide, wie ai,i,
c'.- auch z» sein schcmt, zu verzweifeln, »vein, „ici,! ml>
Vertraue!, geiiOlj hälcx, dicscs Mi t te l cnisthast lu^d
mit der B.harrlichl-eit cuiziiwelidc» , luelche dic ^ a , » ,
des ll.'b>,'l^ erfordeit; dann winde <na» da»< nnbestlil
tcnst^ bcste Resultat .'N'̂ ich^n » „ d , beweisen, dasi e?
Heilli l iq für Alle gibt. Die Salbe ist in dii, folqcn'
den Fällen gai'z besondns an>v<ndbar!
Anschwellllngei, ic. K>ebs

„ der s.rosien Zehe Kiumme, veisiochteiie ode,
Aufc^splllügene Ha»de varicose Vcnen der Fns!<>
Väck'ei'rrape Lunibago
Blattern i)<ervenzitlern
Braod Pustell,
Driiscüerwriterimg Nhelnnatismus
Erysioelas ^ ,̂  Schlimnie Füße
Fistel am Banche » Vriisie

„ am Gesäsie Schmerzen des .Kopfes
.> an den Nippen ' » des Gesichts

Geschwülste » an der Selte
Gicht „ der Glieder ^
Grind Schnittwunden
Hautblascn Schorf
Hanttrankhetten im Allge, Skiofeln

meinen Sloibltt
Hamorrhoiden «Stoi'dutische Exnpticn
/-"tmch ^ic Dculourelir
Hühneral'ftcn Venerische Anschwellung
Kalce und Mangel der ^ flecke und Er-

Warme in ir^'nd einem c'̂ cenze»
Theile de, ^rtr.mitacen ^ beschwüre

Kranke Brustwarzen ,> Wnuden
Krätze Wafserincht

Hauptniedcrlage bei Herrn Sc r ravaUv , Apothe-
ker in T r i es t , und in Laib ach bei Herrn V . V f t '
genbevsser, Apotheker znm »goldenen Adler,"

^ . ^ Snr Nacliricyt."'—M ^
^ l l i ^ . I . mem tnöhrr.^s Vc,kausö^'okale v.ll.'ffc. st' rrwü'c ich mir noch aus die Fortsetzn»« mnnes
Ausverkaufes aufmerksam zu machrn, da dic Prcisr meines sämmtlichen Lagers bedeutend herabseht sind.

Dchnbers mpfehlenswerth sind:
Alle Sorten Moei t - .« . ,^««« '« ' i" Hall'>Seide, Wolle und Halli-Wolle von .'l fi. lus 1« fi„ Halb' ,md

Oanzwol^ene.Stosft von 6« kr. l'is 1 fl. 40 kr.. V,,i»»<»<«°«, ' 0 K N ^ t imd Q'»c'l,«n«>- v o n ^ " kr.
bis l fi. 30 kr,, I .u»tr<» n. M<»N»zi» von 3<i ins .^. kr., qiladriliirie M t ' »p<» l i t »z „ u. L'««»»«»««,» von
1« di^ 30 kr., glatte und fa^nirte «lp,'2«>Ä«,» von 18 l'is 2« kr., glatte ml? g<druckte ^, ,»H<pN» l t s
l..-zz«H<» von IN l'is 36 kr , glalic und g.druckle «e'l,»e>v<»ll » L3»«'<'«?^ von 24 l„s 30 kr., s,c0rnekte
' ' ^ » , « l » r i < K « ^ , M l » , . i ^ z « < ' und .?«<-<»»^t von N l'is 30 kr., '?!'<>il <«i wor«« und
M'«'8»«'L'?.t»»»^^ von 12 l'is 20 kr., silatte nnd quadrillirte Hall', und Gau^ RT^^<<»"<>«« von
30 l'r l'iö 2 fi., glatte, quadrüiirte und gedruckte »«'-»«><?«»<»,,!<' von 10 bis I l i kr., ein^ewrl'te ^«»»'«v«-
Tüchcr und A^»» l5 -M , i zM i l uou « l'iS 30 fi., Winter- und Sommer« Tücher und 2.<>uz5- 5»>,t,n«

Ferners eine Auswahl verschiedenartiger 5i«'i,!<>«,»8<t>»'«' anf Kleider von 20 bis 40 ft,; cinfärdige,
alalle qnadrilliric uud gedruckte ^«»««««-«k - Kleioer von 12 bis 20 fl.. einfarbige, quadrierte und
« 3 » « c - - U ' o i l <««'»<>«? von 1 ft. !il)kr. bis 2 st. 10 kr.; */.. "/, und «/, sckwa^c wokle«,««» von
2 ft bls 3 ft Ui kr. /«und /,
^ . ^^ „ «.,..,z ^^, 36 fr. l'iö 1 ft. 30 f>,i N<'l«lc>2».»l»?l,». sowod! glatt als fn,/onirt. zu ungemem
^„j., ,, « t « « » » » ^ « « - . 8«z>««e>«»>8»«nln«'t uiid «'«iz,^e-z, von 40 kr, l'is 4 fi., englische und
sranMchc n).^e imd'st'warzc «^6»«1«'«» in> Sinel von 12 t'is 20 fr,, englische und. französische
NanmwvIl.Sp-'tzc!'! von l bis 24 kr. f . ,,' , , / >-'" -- ^
' Nli'sldcm zu allr» ^Prsisen eine Auswahl M « « » - und « a t ö « t . Stickereien ,n Kleidern, Ober-^und
U»ter.^l).'missts/prägen, Untcr^Aermel, Värths, gcschlnngene M<»« l - unv !^lzH«<»-Strcifen., ^ o U » .
Vrautschlcier echl̂e glatte imd Hpihe>,>Mlcu, glatte und Spiften ' Blunnwoll'Vatist ' Tücher, l .

Ferner fran^sischc- 5 !̂ttrder zl, 2'/2 ft., geschilizlgrue z»<^<'»>- und »<>^,«u«'^», > r » l « , n ^ . Unter-
rocke vou 2'/^ l'is « fi,, glntt nnd sa^iirtc M « « » l . » l » t « » t ^ « » z , ' t » . N » < R » t . ^ » p o u « ' . appre«
tiric und lin.'ppretirle V l !»nc».^ i , , ,<>«r , A'^«'?«^.',«,. T^»l<>,ü>. Organtin-, färbige .l»«<>«»«'<»
von 10 tns .'iO kr.' glatt uiwis.^onirlc ttl'i^,^z^«' ' « ' u l l . ^ , , ^ - « « ^ « « » 3 » . glatt »nd fa<)ouirtcn
N!<»«»<»«»<„»»« vou 18 kr, l'is 1 fi. 30 kr., «'!«««<><- und eingewebte Bettdecken, gedruckte und emge'
arbeilele Tisch', Garn» und Trinen'Kaffcd'Tücher u„d »« '«^«» t - ^«»^^ !«»^« von 2 bis 12 fi., nebst
eiucr bcsouderS großcu Auswahl'verschiedenartiger Neste von 1st bis 50 kr., echte » > « x < ^ Leibchen, Hosen
und Socken, fertige Schlafröcke, seidene und lmmnwollene Regenschirme und viele andere Artikel.

Fever cine mauuigfaltige Auswahl allcr Gatningen Möbelstoffe von 40 kr. bis 2 fi,, Vorbang«
Musselins vou Ni lr bis l fi', nebst allen dazu gehörigen 'Fransen, Vorbnren. Vorbang. Spihen und
');orl)ang-5->alter von 3 bis 4li kr.; ' / , ""d "/, gefärbten Vaumivoll. uud Leinen - Velt> Gradl von 2Y bis
«0 fr.-fettige M.Ur.ipen von « bis 15 ss,, VcttDrcks'.t von 3 bis 6 ft., Schaff und Vmmnvol!>Vttt'KotM
von 2'/2 fi, bis 7 fi,, ^aus', Pell. und Snlon-Teppiche von 45» lr. bis 40 ss.; Wackstaffet uud Wachslein-
wanden, so wie auch noch eine Ausmahl vou transparenten gemalten ^<',,,»«e«»,'»Ht<»»»><»tt<»,, vo>, ^ l'is 4 ft.

«^Hi7- Vom 1. August d. I . an werde iä, aber den lveiter» Ausverkauf >!>:',-vi> im Herru Franz
Gregl'scheu Hause Nr. 239 im 1. Stock fortsetzn, werde jedoch noch alle nothwendigen gangbaren Ar«
tikel nachschaffcu uüd so noch den Wünschen meiner vereinten Knnden durcl' besondere Billigkeit nachkommen.

Meincu verehrten Knndcn diene übrigens zur Wissenschaft, daß aUe einlaufenden Kommissionen aufs
Schnellste uud Pünktlichste effcltuirt werden wic bisher.

^ . « 3 2 5 . ( 2 ) ' ^ j . >:t2 4, ( 2 ,

Am Hauptplahe Nr. t) ist eine <^rmarktvlak Nr tt0 lst
Wohnung lm ersten Stock, bestedcnd '"m Iahrmatttplal; ^ir. ^ l,r
aus drcl Zlmmern, Küche, Spcis, für die nächste MlchaellM cme
Dachkammer, Keller und Holzlege; Mohnung im zweiten Stocke, be-
d.nncineWodnunulmzweltenStock, ' ^ ^ Zunmern, Küche,
^chlos;dcrg,elte, bestehend auS drcl ' " " ' " " " , . ,r,^
^lmucrn, Küche, Sp t ts , Dach- Spe'ö und Holzlege, zu vernmchen.
kammer und Holzlegc, für künftigen <^as Nähere in der Scknltt-
Mlckacli;u vergeben Handlung des Andreas Iesche-

DaS Nähere tu erfahren lm Gold: ^ " " ^
warengcwölde. n a g g zu erfragen.

Seidlitz-Pulver
(in tocrftcgettcn £>riatnalsd)acf)tern sammt ®ebraud)ö ^Unvcisunc

k i fi; vi ft> (s. a».).

ÜÖRSCH-LEBERTIM-ÖEL
lin Orlainc.lboutcillcli sammt Gebralichsauwcisuna :» 2 fi. und 1 fl. CM.)

^ - 3.dc ^ l . , .°^/.. «2—:V:^ Ä"Ä^r

Dao echt. D o . H w ^ . ^ b r ^ . ^ w > ^ ^ ^
ftla mnicw.nd>'t l'^V"'ft- ''«b,f«'«^„tetsten Gicht- und

" " ' ^ ^ ' — " . . '" ' .,,,-„... /Ailmittel einzig und alleiil in der
I « ««.....ch b<ft,dtt sich dir H«l,P..^. 'M>/ " ^ ^ ° , , , ^ ^ „ „ ,

Apotheke „zum goldeuc» H i l f " ) l"" «> ^ ?



5l»6

I . 1305. (2) Nr , 2665.
E d i k t !

V o n k lM r, k, Aezilksamle Osnßlaschizh, als
Gericht, wird kicmit l'efannl gemacht:

Es sci über Ansuchen des Math ias Glelxnz
von Großlaschizl, , gegen Mattdaus Mlß>'iccttz von
Brul)<,nauas, we^eii schuldigen 300 si. C M , o. ». <:.,
in die exekutive öffentliche 3<erstelgclluig der, dem
Letztcrn qehöngen, im Orundbuche von Zodclsbesa
«ul) 3»»kli'. Üir. >24 vorkvmmendcn ^ub'eal i la t
zu B l u h a n a v a s , im gerichtlich erhobenen Schat-!
zungsw'lthe von »284 f l . E M , gewilliget und zur!
Vornahme derselben die erste Heilbietungstagsatzung,
c>us dcn 30 J u n i , die zweite auf den 30. J u l i !
und die dritte auf den 3 ! . August 1858 , jcocsmal
Vormi t tags um 9 Ul)r vor diesem Gerichte m i t d c m !
?lnl)ange bestimmt worden, daß die fellzubutenc-e!
Real i tät nur dei c>cr letzten Feildietung allch unier!
dem Schäl^ungswerthe an d»'„ Mtistbictenden hiitt-
angegeben wtlde. j

D a s Schä'tzllngsprc>lokoll, der Giundlnichscr'!
trakt und die lüzicalivnsbedingnissc können 5«i dic^!
sem Gerichte in den gewöhnlichen Anilssiunden ein !
gesehen werden. >

K. 't. Bezirksamt Großlaschizl), als Gerichts
am 29. Mai »858. l

Nachdem zur ersten Feilbietmia, kein Kaufiusti
ger erschien, so wird am 30. J u l i »858 Ao r - j
millags die zweite Feilbirlung hiesamts vor^
genommen.
K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gcricht,!

am 30. J u n i »838. j

Z. »262'. >^2) N r 2 l 9 l .
l< E d i k t .

3ion dein k k. Wlzirksamte Feistritz, als Gericht,
wird dcm unbekannt wo befindlichen Andreas Thom-
schitz, sl'w'c dessen ebenfalls unbekannten Erden lind,
^iechtsa^chfulsser, hiemit etionelt- ^

Es dabc gegen sie Joses Kaluftda von Jane-
schoube'M, Hs Nr . 6 , die Klage llv pra««. 4. M a i
V , H , Z. 2 l 9 l , ,x:la. Erslyung der u, Ian.schou
b,rdu »,ü, Hs.-^lr . 6 gelegenen, im Grundduche der
Herrsclaft Prem 8>il) Ürb. ̂ i r . 3 , Hauptbuchs-Folio
283 vorkommenden Rral i lät angestrengt.

Hierüber wurde unter Kontumazfolgen die Tag.
satzunq zum ordentlichen mü'nolichen Verfahni« auf
den 25. Oktober l. I . slüh 9 Uhr hiergerichts an-
geordnet. . , . „,

Dessen wird der unbekannt wo befindliche An
dreas Tt)om!chizh, so wie dessen unbekannte Ncchts
Nachfolger mit dem Aeisatze verständigt, daß sie bis
dalnn entweder sclbst zu eisclxmcn, oder rechlzeilig
einen !«evollmachligtcn namhajt zu machen haben,
widrigens die Rechtssache mit dem auf ihre Gefahr
und Kosten unter Einem aufgestellten ^»l-alnl- »ll
»clnm Mar t in Zhanslek von Killenberg verhandelt
werden w i ld .

K. k. Bezirksamt Feistrih. als Gericht, am 4
M a i »858.

Z. »:^3. (2s ' " ^ r . »846,
E d i t t.

Von dem k. k, Bczirksamce Fcisintz, als Ge
licht, w i ld hirmit bekannt gemachl:

Es sei über das Ansuchen dcs Johann Be-
l l w a von V n t o f , Bezirk Senosetsch, gegen Jacob
Suschck von Iurschitz, wegen aus dem Vergleiche
vom 22. März l 8 5 4 , Z. 2076 , schuldigen 25 fi.
24 kr, C M . e. «. o . , in die eretutlve öffenllichc
Versteigcrung der, dem Lctztern gehörigen, ini
Grundbuche des Gutes Steinberg »uli Ulb. ^ir. 20,
Fol, »7, im gerichtlich erhovene!» SchatzungSwerthe
von 9 l 4 fi. 6 . M . , gewiUiget und zur Vornahme
dcriclben die erste, zweite und dnlte Feilbietungs-
logsatzun-g auf den 2>. August, auf den 2». ^ p -
tember und auf den 2» Ottoder l. I . , jedesmal
vormi t tags um 9 Uhr im Amtslokale mU dem
Anhange " bestimmt worden , daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilvictung auch um?l
dem Lchätzunaswerlhe an den Meistbietenden hint
anaealden w<rde.

D<>s Schätzungsprotokull, der Grundbuchs^
tratt und die Lizitaiionsdedingnisse können del diesem
Gcnchle in den gewöhnlichen Amlsstunden e>nge,ehen

K. t. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am

,6. April »858.

Von dem k. k, Ä.zirksamte K r o n a u , als Ge-
richt w i rd deramtt gemacht: es sci am >». Jänner
,858 Oerttaud Hlcba,na zu Würzen H a u s . N r 2<»
itstdrben zu deren Nachlasse den K,»dern des erb-
lasseri schen Bruders Bat tholoma Hledalna, N.»ne"^
Johann, Peter und Jakob Hlebaina, das gesetzlicht
Erbrecht gebührt. 3>, dem Gerichte der Ause"l l ,al ,
des Johann, Peler und Jakob H>ebain., unbeka",,,
i'l,so weiden dieselben aufgefordert, sich binnen Einem
Jahre, von dem unten>;csetzl.'n T<'ge an, bei d'^cm
Gerichte zu melde» und die Elbserklälu. 'g anzubringes',
widrigenS die Verlassen^chaft mit den lich melden^

deit Ecben und mit dem für die Abwesenden auf
gestellten Kurator Themis Oman von Würzen >>b
gehandelt werden würde.

Kronau am »6. Ju l i »858.

^ . »276 ^ 3 ) ^ 3 ^ i 06^7
E d i k t .

Von dem k. k, Uezirtsumte E g g , als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn D r . Kar l v.
Wurzbach, als D r . Maximi l ian v. Wurzbach'schcr
Universalerbe von Laibach, gegen Anton Hrovat von
Slatenek, wegen aus dem Urtheile vom 5. September
»856. schuldigen 400 fi E. M . <-. « c. , die <re
kulive öffentliche Versteigerung der, dem Lrtztern ge-
hörigen, im Grundbuche der Gül t Glogovitz unter
Nettf. Nr . »2 vorkolnnunden Halbhube, im gcricht
lick erhobenen Schatzungswerlhe von 492 ft. 40 kr.
E M , . bewilliget und zur Vornahme derselben drel
Feilbietungs« Tagsatzungcn und zwar: auf den l 6.
August, auf den »5. Eeptembel und auf den »8.
October «858, jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in
dir dießgelichlllchlN Amtskanzlei mit dem Anhänge
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fl i lb ictung auch unter dein
Schätzuügswcrlhe an den Meistbietenden hinlangegeben
werden würde,

Das Schatzungsprotokoll, der Grundduchscxlrakt
und die Lizitationsbedingnissc können bei diese»,
Gerichte in den gcwötMlichen Amlsstunocn cingesehe»
werden.

K. k. B.zoksamt Egg, als Gericht, am 26,
Ap>il «858.

ö' «36s. ( l ) ' ,

Norma l , Real- oder Gym-
uasialschnler, lm Alter von ttbis
im künftigen Schuljahre il! dle Fa-
uulle eines höhern k. >k. pens. Be.
amten gegen billige Bedinqniffe m
gänzUche Verpflegung genommen.

! WaS man den besorgten Eltern
, mit dem Belsalze bekannt gtbt, daß
die Wohnung in der Nähe dcs Schul-
gebaudcS sich befinde und nähere

j Auskunft das Comptoir der Lal-
!bacher Geltung und der Hochwürdlge
lHerr Anton Lesar, Realschulka-
^techet, ertheilen. °

Z, «>5». (IN)

! ^ M f - / i ^ ^ " ^ ^ ^ Iahnant melirerer k. k Institute

<^?Si^3> Auf Grilüd mciücr vielfach ci'pl'Mcn El -
V - ^ ^ c fahllinq erlaube ich »!>>' »nin neu erfundenes
( ^ / Mundwasser , , , ^ t t t « , » T » « « „ , " ^cnaunt, zu

l ' ^ l ^ empfthlci! , welche»' vo^üqlich dic Hriluiic, des schwaiu-
c (3 misse» > leicht l,I,itl»dni Zahnfleisches, das Festwerbm
^ locker sitzender Zähne, die Neinhallung künstlich einge-

setzter Z>'ihnc, die (hntfermmg cines vorhandenen, übelriechenden
Mhe>n>? bewirkt, und eiuc spezifische Heilkraft gegen den Fort-
schritt der <',!U'i<!« besitzt.

Uni jeder marftsehreierischen Anpreisung zu begegnen, sönnen
zur gründlichen Ueberzeugung darauf bezügliche Zeugnisse namhafter
hiesiger Aerzte bei mir eingesehen werden, die dasselbe als ein
cinpslhlcnswerihes StälsungMii t tel für viele kranlhafte Zustände
des Zahnfleisches nud der Mundschleimhaut ersannt haben.

Das Haupldepot sür Laibach ist bei Herrn ^ « » » , . « 4 > « » , « l .
Preis cincS Flacons 5!» lr , ^ M ,

:^. »3>« ( « )

Verkaufs Anzeige.
Der dem Gefertigten eigenthümlich gehörige

Grund von 5»l4 Klafter Front, liegend neben
der Sallocher-Straße und dem Laibachsiuß,
ist stückweise oder im Ganzen stündlich zu ver-
kaufen.—Peter L ü ' l s d o r f . S t . Peters-Vor-
stadt Nr. 22, im Globotschnig'schell Hause.
Z, l!3'l^ >7) , ^ " ' " ' '

liichl zu Mr, ftlj^^^^
Da ick mein Geschäft dis Ende

Iu l t d. I . qanz räumen wlll, habe mich
entschlossen, rückqebliebene Schnltt-
und Posamentierwarm bedeutend un-
ter demEinkaufsprelseauszuverkaufen.

Zugleich werden Jene, die mit der
Handlung der Unterfertlqtcn in Ver-
rechnung stehen, höflichst ersucht,
Ihrer Verpflichtung längstens vis
Ende Juli nachkommen zu wollen.

A Aomlft Witwe,
„zur Sonne."

Z 7 i 3 6 i " (1)
! Vci «U« T m K H M V I H s l m Laibnch sind nachstehende Artikel vorräthig:

! ^ » N ^ l t t l l ? 6 ! e l h , mit ?lbb!ldli!!gen der Münze,,, î bst eim'iü Kall'nd r̂ fi'ir das Jahr ls59.
:̂ ce Alislagc. Preis lj kr.

G e l b - N m r e c h n n n H s - A a f e l t t dn k. r. ,,^„ öfter,. W''h>m,q auf die Konv.-
Münz- und Wieoe l 'Währm 'g ' mil Angabe d.r, gesetzlichen Werchbest.mmuüg der alten Mlüizei, u»d
Reaein zin' eigenen Beiüchnling in 5 ?lusgaben:

l . Auf qai'jem Bogen (Plakat) 3 k>'., auf Papp, gespannt »0 kr.
2 Auf viertel Bogen l r','., anf Pappe gespannt 4 kl-,
3̂  I n Biieftaschen - Folmcn mit Umschlag 3 kr. (Ausfnhi liche Ausgabe.)
4, I n BlieftascheN'Foi'mat, 2 Blalt 2 ki'.
5 Für i)s)i-t«'M,inal6, l Blatt l ki-.

H ^ e V ^ b Z s ^ ^ ^ , das Stuck von l fl. 30 k>-, bis 4 fl. 30 kr. Photographien dazu (mit Ansich-
ten vol' Isalie», îanki-eich und Deutschland) d.'.S Stück rcn 2^ — Isi ŝ .

I R ^ ^ I ^ ö l ^ E ^ t t ^ l f e ^ e p n , dâ  G,oß Dutzend (»44 Stiicke, 12 kr. Besonders fnr
Schliß» zu einpfehlen.

Ä ^ N ^ ^ I l ^ ^ 2 ? A ^ S I S I ^ I l für Tchü'ften !!"d Mlisll^lie,', seht prakcckab̂ l, daö Stück von 36 kr. bis 5 fl.

W M ? Werther Herr!

I^WU Mit Vergnügen cllanlie ich mir. Ibncn öffcntlich bclanitt î n machen, daß
uns Ihr nach arztlicher Vorschrift aus Prnst- lind «lmaellkrnutcrn brrcitcicr

^^MW^ l^t'l,»<»<»>>t»»'^''W ^rl iTl l t l l '«, '» . ^ N o p , während mcme qnnzc Iamilie nN
^^^^ . . . . . . « M _ . dcr Gnppe Krampfhnstrn nnd Heiscrkrit darnicdcvlag, die l'esten Diciiflc lci-

stctc, dahcr' selben A l I o p Ieocm gegen benannte Krankheiten bestens empfehlen
kann, und es nur ivimschcnswml) wäre, wenn bcnannlcs gntc Miltcl mehr
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IlV^Il! lMlW»l«^^W ! und bei allen jenen Hencn Depusitenrcn. wclchc durch andcrc Zeitungen bekannt
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